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Norm

ABGB §1002;

AVG §71 Abs1 Z1;

BArbSchV §7 Abs1;

GmbHG §18 impl;

VStG §9 Abs2;

VwRallg;

Rechtssatz

Beauftragt ein wegen einer arbeitnehmerschutzrechtlichen Übertretung (hier: des § 7 Abs 1 BArbSchV) bestrafte

verantwortlicher Beauftragter einer GmbH deren Geschäftsleitung, die fristgerechte Einbringung der Berufung gegen

den von ihm gleichzeitig übergebenen Strafbescheid zu veranlassen, und sagt ihm die Geschäftsleitung

dementsprechend zu, den Rechtsanwalt der Gesellschaft mit der Erhebung der Berufung zu beauftragen, so kommt

zwischen dem verantwortlichen Beauftragten und der Geschäftsleitung der GmbH ein Bevollmächtigungsvertrag iSd

§ 1002 ABGB zustande. Die solcherart von der Geschäftsleitung übernommene VerpAichtung zur Vornahme einer

Rechtshandlung (und nicht bloß zur Überbringung einer Erklärung des verantwortlichen Beauftragten), schließt es aus,

die Geschäftsleitung als Boten zu qualiDzieren. Daß die Geschäftsleitung ihrerseits mit der Erfüllung der von ihr

übernommenen VerpAichtung einen Dritten beauftragt (Substitution eines Rechtsanwaltes), erlaubt keine andere

Beurteilung.
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